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Baden-Baden, 06.08.2012 

 

Regionale Infos für Menschen mit psychischen Problemen 

Neue Internetseite des GPV Baden-Baden: www.gpv-baden-baden.de 

 

Hinsehen statt wegsehen – aktiv werden! Unter diesem Motto haben sich die 

Einrichtungen, Beratungsstellen und Wohnhilfen für Menschen mit psychischer 

Erkrankung im Gemeindepsychiatrischen Verbund Baden-Baden zusammengetan und 

nun eine gemeinsame Internetseite aufgebaut. Die Seite zeigt Angebote zur Beratung, 

Begleitung und Hilfe für betroffene Menschen und ihre Angehörigen im Stadtkreis 

Baden-Baden auf. Die neue Webseite steht ab sofort im Internet unter  

www.gpv-baden-baden.de zur Verfügung. 

 

Neben der langjährigen Vernetzung in der täglichen Praxis und dem Informations- und 

Beratungstelefon „Psychisch krank! Und jetzt?“ bietet der Gemeindepsychiatrische Verbund 

Baden-Baden ab sofort eine gemeinsame Internetseite an. „Scheuen Sie sich nicht, Hilfe zu 

suchen“, so Paul Peghini, Landesvorsitzender der Angehörigen in Baden-Württemberg. „Wir 

empfehlen Ihnen, sich bei Bedarf entweder an einen Arzt oder an die Beratungsstellen in 

Baden-Baden zu wenden“. Grundsätzlich könne Beratung von Betroffenen und deren 

Angehörigen kostenfrei in Anspruch genommen werden, betont Frank Fürle, Leiter des Amts 

für Familien, Soziales und Jugend der Stadtverwaltung. Auf Wunsch seien alle 

Beratungsgespräche auch anonym möglich. 

 

Die neue Internetseite, die Beratungsstellen, Kliniken und Einrichtungen für Menschen mit 

psychischen Problemen in Baden-Baden gesammelt darstellt, wurde gemeinsam von 

Vertretern der örtlichen Angehörigengruppe IPK, den gemeindepsychiatrischen Diensten des 

Caritasverbandes, den Bühler Werkstätten der WdL Nordschwarzwald, der Median-

Fachklinik Gunzenbachhof und der Stadtverwaltung Baden-Baden konzipiert. Ein Grafikbüro 

setzte die Vorstellung dann handwerklich in die Praxis um. 

 

Neben oft benötigter Wegweisung zu Adressen und Ansprechpartnern finden Interessierte 

auch Hinweise, wie man sich in akuten Krisen oder Notfällen verhalten sollte, es wird die 

Versorgungssituation im Stadtkreis mit medizinischer Versorgung, Tagesstätte, Wohnhilfen, 

u.a. aufgezeigt und selbstverständlich wird zum Informations- und Beratungstelefon 

„Psychisch krank! Und jetzt?“(07221/96 99 88) vermittelt.  

http://www.gpv-baden-baden.de/
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Auch wer sich über verschiedene Krankheitsbilder informieren, oder die umfangreiche 

Linksammlung durchstöbern möchte, wird auf der attraktiven Internetseite fündig werden. 

 

Auch gibt es Downloads zu unterschiedlichen Themen, wie beispielsweise „Psychisch krank 

im Job – was tun?“. Für Menschen die gleichzeitig von einer Suchterkrankung betroffen sind, 

wird eine Verknüpfung zum umfassenden Hilfsangebot des örtlichen Suchthilfenetzwerks 

angeboten. 

 

Die Seite ist ab sofort im Internet unter www.gpv-baden-baden.de erreichbar. 
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